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PROJEKTBESCHRIEB

Basis des Projektbeitrags bilden die präzisen Beobachtungen zum Landschafts- und Freiraum. Die ge-
staffelte Anordnung der kompakten Volumen zeigt sich im Modell mit grosser Gelassenheit und subtiler 
Anlehnung an den Bestand. Unterstrichen wird die Haltung durch die Gestaltung der Freiräume, die sich 
abgesehen vom zentralen Platz überwiegend sehr zurückhaltend in den Kontext integriert. Die interessan-
te Ausgangslage der gegliederten Baukörper wird allerdings in der konkreten Umsetzung zu wenig aus-
gespielt. Das daraus ableitbare Potential für das Raumangebot der Wohnungen wird nicht genutzt.

Die differenzierten sozialräumlichen Überlegungen zu Nutzungssynergien von Räumen mit entsprechen-
den Begegnungsmöglichkeiten zeigen ihre Wirkungsfähigkeit insbesondere im Aussenraum. Ein zentrales 
Element bildet dabei der Siedlungsplatz, über den die drei Gebäude miteinander verbunden sind. Alle 
gemeinschaftlichen Nutzungen richten sich auf den Platz aus, Angebote im Aussenraum unterstreichen die 
Absicht. Rückzugsorte in der Landschaft bilden die notwendige Ergänzung und stehen bereit zur Aneig-
nung.

Die übergeordnete Quartieranbindung erfolgt ebenfalls über den Platz und die Umnutzung der Bestandes-
garagen zu einer Freiluftbühne ermöglicht die Anbindung der Nachbarbauten. Die Lage des Kindergartens 
wird kontrovers diskutiert, letztlich aber als Möglichkeit erachtet. Zum Robinsonspielplatz und dem Um-
gang mit den Vereinshütten werden keine Aussagen gemacht. 

Ausgehend vom Siedlungsplatz als gemeinsame Adresse, führt in jedem Baukörper eine rue interieure in 
die Tiefe zu den verschiedenen Treppenhäusern. Das Konzept der Wegeführung für die Gemeinschaft er-
schliesst sich jedoch erst über das Nutzungsschema und die angedachten CoWorking-Spaces. Es bleiben 
leise Zweifel, ob deren Lage an der besten Orientierung nicht dem Wohnen vorbehalten bleiben soll. Und 
so scheint es, als ob auch die Projektautor*innen von ihrem eigenen Konzept nicht genügend überzeugt 
sind: Sie lassen die rue interieure im Plan denn auch als Sackgasse enden. Zur Frage ob allenfalls auch die 
Dachterrassen über das südliche Treppenhaus angebunden werden könnten, schweigen sie sich aus.

Im Gegensatz zur äusseren Erscheinung der Gesamtvolumen als drei mal drei Baukörper, werden die ge-
staffelten Zeilen im Innern von je zwei Treppenhäusern erschlossen. Der daraus entstehende Widerspruch 
in der Gliederung wird genutzt für zweiseitige Wohnungen im Mittelteil. Die sorgfältig und intelligent ent-
worfene 4.5-Zi-Wohnung in der möblierten Darstellung bleibt als Typ aber in der Minderzahl. Die Adaptio-
nen bleiben vergleichsweise blass und vermögen nicht zu überzeugen. 

Die Jury vermisst in der inneren Organisation und in der architektonischen Gestalt des Projekts eine strin-
gente Strategie. Sowohl die dezentrale Anordnung der Steigzonen als auch die wechselnde Orientierung 
der Räume führen zu einem unbefriedigenden Gesamtbild. So scheint die Struktur aufwändig und unklar, 
der Ausdruck kraftlos und die Anordnung der Balkone zufällig. 
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